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Nachrichten aus dem Rathaus

Bürgerumfrage

An die

Stadtverwaltung Kahla , den 2018

Markt 10

07768 Kahla

Bürgerumfrage

Folgende Unzulänglichkeit/Gefahrenquelle usw. habe ich festgestellt und bitte um weitere Veran-

lassung. Ich habe folgenden Vorschlag/Wunsch:

Beschreibung:

Absender:
Name, Vorname

Anschrift

Einladung zur Einwohnerversammlung

Vorstellung der Ergebnisse eines Hochwasserschutz-
konzeptes für das Einzugsgebiet des Reinstädter
Baches

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Stadt Kahla hat gemeinsam mit der Gemeinde Bibra, der Ge-
meinde Gumperda und der Stadt Blankenhain für das Gewässer
des Reinstädter Baches im Einzugsgebiet von Wittersroda bis
Kahla ein Hochwasserschutzkonzept aufstellen lassen.
Das Hochwasserschutzkonzept stellt für die Kommunal- und
Regionalplanung, die Gefahrenabwehr und den Katastrophen-
schutz und für alle von Hochwasser Betroffenen einen wichtigen
Baustein für eine umfassende Hochwasservorsorge dar. Mit der
gewonnenen Kenntnis über die mögliche Ausdehnung und Tie-
fe einer Überflutung wurden Maßnahmen zur Minimierung der
Hochwassergefahr in Verbindung mit der potenziellen Verbesse-
rung des Gewässerzustandes geplant.
Das Hochwasserschutzkonzept wird im Oktober 2018 abge-
schlossen und der Stadt übergeben.
Die Ergebnisse des Konzeptes werden durch das beauftragte
Ingenieurbüro im Rahmen einer Einwohnerversammlung vorge-
stellt.

Wir laden Sie hiermit herzlich zur

Einwohnerversammlung
am Dienstag, den 23.10.2018 um 19 Uhr

im Rathaussaal in Kahla ein.

Schönfeld
Bürgermeister

Bilder von vor 25 Jahren gesucht

Abgabefrist verlängert bis zum 30. Oktober 2018

Der Saale-Holzland-Kreis feiert 2019 sein 25-jähriges Bestehen.
Dieses Jubiläum soll würdig und unter vielfältiger Beteiligung un-
seres Landkreises gefeiert werden.
Aus diesem Anlass soll ein Fotovergleich „Heute und vor 25 Jah-
ren“ aufgezeigt werden.
Dafür werden Fotos von markanten Ortsansichten und ortsbild-
prägenden Gebäuden von vor 25 Jahren und nach Möglichkeit
je ein Foto der gleichen Ansicht bzw. Gebäude aus heutiger Zeit
gesucht. (Die Bilder müssen nicht unbedingt aus dem Jahr 1994
stammen, sie sollten aber nicht vor 1992 und nicht nach 1996
aufgenommen sein).
Wir benötigen die Bilder im Idealfall als Fotodatei (JPG-Format)
per e-Mail an die Adresse stadt@kahla.de oder Sie melden sich
mit Ihren Bilder im Rathaus, Sekretariat.

Wir freuen uns auf rege Mitwirkung und Unterstützung.
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Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung

Über uns

Kahla, die Porzellanstadt am Fuße der Leuchtenburg und Ge-
burtsstadt Johann Walters, „Urkantor“ der evangelischen Kir-
che. Die Stadt Kahla (rd. 7.000 Einwohner) ist eine Kleinstadt
im Saale-Holzland-Kreis, südlich von Jena.Mit den innovativen
und leistungsfähigen Unternehmen in der Stadt und dem Ge-
werbegebiet ist Kahla weltweit bekannt. Mit der Leuchtenburg
und dem Dohlenstein sind zwei der Wahrzeichen Kahlas weit
hin sichtbar. Die Stadtverwaltung sieht sich als moderner Ar-
beitgeber und stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter Liegenschaften (m/w/d)

32Wochenstunden
unbefristet ein.
Ihre Aufgaben
• Erwerb und Veräußerung von Grundstücksvermögen
• Grunddienstbarkeiten, Löschungsbewilligungen und Ran-

grücktritterklärungen bearbeiten
• Vorkaufsrechtserklärungen
• Mitwirkung bei Umlegungs- und Grenzregelungen, Zuar-

beiten für den Gutachterausschuss
• Veränderungsnachweise Katasteramt
• Auskunftserteilung und Zusammenarbeit mit anderen Ins-

titutionen – Grundbuchamt, Finanzamt, Katasteramt
• Straßen und Wegerecht
• Miet- und Pachtverträge vorbereiten und abschließen
• Sportplatzmanagement
Wir erwarten:
• Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder ver-

gleichbare Ausbildung
• idealerweise Erfahrungen in der Bauverwaltung
• Erfahrungen mit Geoinformationssystemen
• Anwendungssichere PC-Kenntnisse (Windows, MS Office)
• strukturierte, selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise

• Freundliches, kompetentes und sicheres Auftreten
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Bearbeitung anderer Fachgebiete
Wir bieten
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• einen abwechslungsreiches und interessantes Tätigkeits-

feld
• flexible Arbeitszeit (Gleitzeit)
• Die Stelle ist zunächst mit einer wöchentlichen Arbeits-

zeit von 32 Stunden ausgewiesen, perspektivisch Vollzeit
möglich. Die arbeitsrechtlichen Bedingungen und die Ver-
gütung richten sich nach dem gültigen Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst (TVöD).

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen
und Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Schwerbe-
hinderte und diesen gleichgestellte behinderte Menschen wer-
den daher ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben.
Bewerbungsunterlagen:
Soweit Sie die vorgenannten Voraussetzungen erfüllen, bitten
wir Sie um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen bis zum 15.11.2018 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10
07768 Kahla

Nach dem 15.11.2018 eingehende Bewerbungen werden im
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.
Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis: „Be-
werbung - nicht öffnen“
Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. dem
Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht übernommen.
Bitte legen Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag
bei, sofern Sie die Bewerbungsunterlagen nach Beendigung
des Auswahlverfahrens zurückerhalten möchten.

Schönfeld
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse sowie Beschlüsse
deren Gründe für Nichtöffentlichkeit
weggefallen sind aus der Stadtratssitzung
vom 30.08.2018
Der volle Wortlaut kann zu den Sprechzeiten im Rathaus einge-
sehen werden.
Beschluss Nr. Beschluss
35/2018 Aufhebung der Wiederbesetzungssperren Stel-

le geschäftsleitender Beamter als Haupt- und
Ordnungsamtsleiter und Bauamtsleiter
Der Stadtrat hebt die Wiederbesetzungssperre
laut Beschluss des Stadtrates 21/2017 vom 08.
Juni 2017 für die Stellen geschäftleitender Be-
amter als Haupt- und Ordnungsamtsleiter und
Bauamtsleiter auf.
Zustimmung

36/2018 1.Nachtragssatzung und 1. Nachtragsplan 2018
Der Stadtrat beschließt die vorliegende 1.
Nachtragssatzung 2018 und den 1. Nachtrags-
plan 2018 mit seinen Anlagen.
Die Nachtragsansätze betragen in den Einnah-
men und Ausgaben
im Verwaltungshaushalt 10.383.550 €
(vermindert um 103.400 €)
im Vermögenshaushalt 4.046.800 €
(erhöht um 167.800 €)
im Gesamthaushalt 14.430.350 €
Der Stellenplan wird neu festgesetzt.
Zustimmung

37/2018 Änderung der Richtlinie für das Amtsblatt der
Stadt Kahla - „Kahlaer Nachrichten“
Der Stadtrat beschließt die Änderung der als
Anlage beigefügten Richtlinie für das Amtsblatt

der Stadt Kahla - „Kahlaer Nachrichten“ (Amts-
blattrichtlinie)
Zustimmung

38/2018 Gespräche zur interkommunalen Zusammen-
arbeit mit der VG „Südliches Saaletal“
Der Stadtrat beschließt:
Der Bürgermeister wird beauftragt, Gesprächen
zur interkommunalen Zusammenarbeit mit der
Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“
aufzunehmen
Zustimmung

39/2018 Richtigsprechung Niederschrift über die 44. Sit-
zung der 7. Amtsperiode des Stadtrates Kahla
am 28. Juni 2018
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Nieder-
schrift über die 44. Sitzung der
7. Amtsperiode des Stadtrates Kahla am 28.
Juni 2018.
Zustimmung

40/2018 Richtigsprechung Niederschrift über die 45. Sit-
zung der 7. Amtsperiode des Stadtrates Kahla
am 05. Juli 2018
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Nieder-
schrift über die 45. Sitzung der
7. Amtsperiode des Stadtrates Kahla am 05.
Juli 2018.
Zustimmung

41/2018 Veröffentlichung Beschluss 55/2017
Der Stadtrat beschließt gemäß § 40 Abs. 2
Satz 2 ThürKO, dass die Gründe für die Ge-
heimhaltung des Beschlusses Nr.: 55/2017 vom
26.10.2017 weggefallen sind.
Zustimmung

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 7 73 26
Standesamt der Stadt Kahla 7 73 22
Bürgerbüro der Stadt Kahla 7 71 41
Stadtmuseum 7 70
Margarethenstr. 7
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen – Termine nach Vereinbarung für

Schulen, Kindergärten und sontige Einrichtun-
gen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: 2 23 46
Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Di - Do 11.00 - 16.00 Uhr
Seniorenbüro SHK
Klosterstraße 6, 07607 Eisenberg 01 52 / 21 97 2129
Bürozeiten:
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: seniorenbuero-shk@gmx.de
Sozial-psychiatrischer Dienst 03 66 91 / 7 08 54
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 118
Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13
07607 Eisenberg 03 66 91 / 5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 03 66 01 /2 53 03
(Fax: 03 66 01 / 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

Schulnachrichten

AusschreibungThüringer Schulbudget
(Honorarverträge)
Das Staatliche Gymnasium „Leuchtenburg“ Kahla sucht zum
baldmöglichen Antritt im Rahmen des „Thüringer Schulbudgets“
Bewerbungen helfender Kräfte für folgende Tätigkeitsbereiche für
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 10:

Bereitschaftsdienste

Notruf
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1 / 59 76 20
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1 / 59 76 32
Krankentransport 03 64 1 / 59 76 30
Notarzt 112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 / 5 90 80 77

0,12 € pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (0 36 41/ 59 76 20) zu er-
fragen.
Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)

wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr

samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 18.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern:
Leitstelle Jena: 0 36 41 / 59 76 20
oder 0 36 41 / 44 44 44
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in Problem-
und Konfliktsituationen 08 00 / 1 11 01 11
oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00 / 1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00 / 1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 0 36 41 / 44 98 72
Notruf: 01 77 / 4 78 70 52

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für
Strom: 0 36 41 / 8 17 11 11

0 36 1 / 6 52 52 52
Erdgas 0 36 41 / 8 17 11 11

08 00 / 6 86 11 77
Wasser 03 64 24 / 57 00

oder
03 66 01 / 5 78 0

außerhalb der Dienstzeiten 03 66 01 / 5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 0 36 41 / 40 40
Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28 / 6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 / 8 44-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin:
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr
Stadtverwaltung Kahla
Rathaus, Markt 10
Tel. 77-0
Fax: 77-104
E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de
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Mo., 12:15 Uhr; Yoga 50+: Mo., 12:15 Uhr; Englisch: Auffri-
schung (A2): Do., 17:30 Uhr; Fortgeschrittene: Mo., 17 Uhr;
„Conversation“: Mo., 18:30 Uhr sowie Di., 17:30 Uhr
- Hermsdorf: Permakultur: Mi., 24.10., 18 Uhr; Methoden er-
folgreicher Gesprächsführung: ab Do., 15.11., 19 Uhr;Gestal-
ten mit Kreidefarben: ab Do., 18.10., 18:45 Uhr; Fünf „Tibe-
ter“: Sa., 27.10., 9:30-16 Uhr; Glutenfreies Brot backen: Mo.,
22.10., 17:30 Uhr; Italienisch: mit Vorkenntnissen, Mo., 16:15
Uhr und 17:45 Uhr; Spanisch: mit Vorkenntnissen, Mi., 17 Uhr
und 18:45 Uhr; Tschechisch: mit Vorkenntnissen, Mi., 17:30
Uhr;Mein eigenes Fotobuch: ab Mi., 24.10., 16 Uhr
Weitere Informationen:Tel.036691 60972 sowie 036601 82609.
Unser Programm auf www.volkshochschule-shk.de. Wir suchen
dringend Kursleitende, u. a. für Yoga, Pilates, Wirbelsäulen-
gymnastik, Herz-Kreislauf-Training, Französisch, Englisch.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchgemeinde – 11.10. - 25.10.2018

Es ist wieder Reformationsbrötchen-Zeit!

Bäckerei Blume bietet jetzt wieder bis zum Reformationstag die
beliebten „Reformationsbrötchen“ an. Dieses ganz besondere
Backwerk gibt es immer nur im Oktober bis zum Reformations-
tag bei dem traditionsreichen Familienbetrieb in Kahla zu kaufen.
Die leckeren Brötchen werden in der Bäckerei selbst, aber auch
bei den Konzerten der Johann-Walter-Woche in der Stadtkirche
verkauft (Termine s.u.).
Für die Herstellung der Brötchen nimmt Bäckermeisterin Susann
Blume viel zusätzliche Arbeit in Kauf - und täglich auch ganz be-
sonders frühes Aufstehen! Mit dem Erlös unterstützt die Bäckerei
das große Projekt „Johann-Walter-Orgel“ (www.jwok.de) in der
Stadtkirche St. Margarethen in Kahla. Die Evangelische Kirchge-
meinde Kahla und der Orgelförderkreis sind ihr sehr dankbar für
ihren Einsatz und ihre Initiative!

Herzliche Einladung an Sie alle zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen!

Gottesdienste und Konzerte

Sonntag 14. Oktober
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst (mit Abendmahl)
Sonntag 21. Oktober
10:00 Uhr Kahla: Festlicher „Adjuvanten“-Gottesdienst

zum Start der Johann-Walter-Woche
Mo. - Fr. 22. - 26. Oktober
18:00 Uhr „Kleine Musik zum Feierabend“
Samstag 27. Oktober
18:00 Uhr „Das besondere Konzert“

zum Abschluss der Johann-Walter-Woche
Sonntag 28. Oktober
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst (mit Abendmahl)
Gemeindenachmittag
Dienstag, 16.10. um 14:30 Uhr mit Pfr. Schubert im Gemeinde-
haus (Fahrdienst um 14:15 Uhr vor der Diakonie Sozialstation)
Frauenkreis
Montag, 22.10. um 19 Uhr im Gemeindehaus:Thema „Sternstun-
den“

JOHANN-WALTER-WOCHE 2018 & 11. THÜRINGER ADJU-
VANTENTAGE
Die Thüringer Adjuvantentage werden seit 2008 jährlich von der
Academia Musicalis Thuringiae durchgeführt. Hintergrund ist die
europaweit wohl einzigartige reiche Musikkultur auf den Thürin-
ger Dörfern des 16. bis 18. Jahrhunderts. Bauern und Handwer-
ker halfen (= lat. adjuvare) an Sonntagen dem Kantor bei der mu-
sikalischen Ausschmückung der Gottesdienste - es bildeten sich
mit der Zeit die sogenannten Adjuvantenchöre, aus denen die
heutigen Gemeinde- und Kirchenchöre hervorgegangen sind.
Stadtkirche: Festlicher „Adjuvanten“-Gottesdienst
zum Beginn der Johann-Walter-Woche: Sonntag, 21.10., 10 Uhr,
anschließend Eröffnung der 11. Thüringer Adjuvantentage

1. für außerunterrichtliche Tätigkeit mit sportlicher, kultu-
reller, ökologischer oder sozialer Ausrichtung

2. für entlastende Maßnahmen zur Förderung von Schüler/
innen

3. für Begleitung von zeitlich begrenzten Projekten
4. für Betreuung von Arbeitsgemeinschaften
5. zur Betreuung von Hausaufgaben
6. zur Unterstützung von Schülerwettbewerben
7. für Lehrkräfte entlastende Tätigkeiten zur Begabungs-

und Begabtenförderung

Melden können sich:
* Studierende
* Lehrkräfte im Ruhestand
* private Musiklehrkräfte
* Trainer/innen aus dem Bereich Breitensport
* Lehrkräfte ohne bisherige Anstellung
* Personen mit therapeutischer oder sozialpädagogischer
Ausbildung

* Personen mit sonstigen pädagogischen Qualifikationen
Die Bezahlung der Tätigkeiten erfolgt über Honorarzahlung nach
den Maßgaben des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend
und Sport.
Für die Bewerbung ist ein aktuelles erweitertes Führungszeugnis
nach §30a BZRG erforderlich.
Hinweis: Staatliche Lehrkräfte, LAA; Beamte oder Angestellte
des Landes Thüringen können sich nicht bewerben.
Interessenten bitten wir, sich über die E-Mail-Adresse der Schule
(sekretariat@gym-kahla.de) zu melden.
Wir finden zeitnah Termine zur genaueren Information und zu
möglichen vertraglichen Vereinbarungen.

Kahla, 25.09.2018
S. Scheunemann
Schulleiterin

Volkshochschule

Kreisvolkshochschule

Qualitätstestierte Einrichtung nach IWIS

Glutenfreies Brot backen
In der Kreisvolkshochschule findet am Montag, den 22.10.18 um
17.30 Uhr ein neuer Kurs „Glutenfreies Brot selbst backen“ in
Hermsdorf statt. Auf Gluten in der Ernährung zu verzichten, wirkt
sich sehr positiv auf die Gesundheit aus und kann zudem le-
cker und interessant schmecken. Bei dem eine Glutenintolleranz
(Zöliakie) oder Weizenallergie festgestellt wird, ist die Ernäh-
rungsumstellung auf glutenfreie Nahrung unverzichtbar. Im Kurs
werden viele Alternativen zu den Getreidemehlen vorgestellt und
detailliert auf ihre Verwendungseigenschaften und gesundheitli-
chen Vorzüge eingegangen. Gemeinsam wird glutenfreies Brot
gebacken und mit selbst zubereiteten Aufstrichen verkostet. Der
Abend gibt Tipps und Anregungen, wie die Rezepte zu Hause
leicht und schnell ausprobiert und variiert werden können. Ein
Einstieg in gesunde Ernährung für alle, die auf Gluten verzichten
wollen oder müssen.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshochschu-
le unter Tel.: 036691/ 60972.
Auswahl an Kursen:
- Kahla: Wirbelsäule stärken: Di., 18:15 Uhr; Yoga 50+: Do.,
8:45 Uhr sowie 10:30 Uhr; Qigong: Do., 19 Uhr; Englisch: mit
Vorkenntnissen: Do., 17:30 Uhr; Auffrischung: ab Mi., 17.10.,
19:15 Uhr;Mittelstufe: ab Di., 16.10., 19 Uhr sowie ab Mi., 17.10.,
17:45 Uhr
- Großeutersdorf: Obstbaumschnitt (Theorie): Mo., 12.11.,
18:30 Uhr
- Stadtroda: Floristisches: ab Mi., 07.11. sowie ab Do., 08.11.,
jeweils 18:15 Uhr;Wirbelsäule stärken: Di., 17 Uhr; Yoga 50+:
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Chorproben

Johann-Walter-Kurrende: Kinder: mittwochs 15:00 Uhr
Jugend: mittwochs 16:00 Uhr

Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 Uhr
Gospel-Singers Kahla: freitags 20:00 Uhr
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache /

Probenplan
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros, R.-Breitscheid-Str. 1
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 10:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail:e-mail: kirche-kahla@online.de
Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 036424 739037
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 – 17:00 Uhr
Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Kirchliche Nachrichten Röm.-kath. Pfarrei
„Heilig Geist“ Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus,
Eigenheimweg/ Gemeindehaus, Eigenheimweg 28
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
Kontakt: Pfarradministrator: Pfarrer Klaus Schreiter
07546 Gera, Kleiststr. 7, Tel.: 0365 – 26461
e-mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in der St. Nikolauskirche Kahla, Saalstr. 16a
Sonntag, 14.10. 9:00 Uhr Hl. Messe
21.10. 9:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 17.10. 14:00 Uhr Hl. Messe anschl. Senioren
24.10. 14:00 Uhr Hl. Messe
Veranstaltungen:
Do, 18.10. 18:30 Uhr Jugendstunde SHK in Stadtroda

Aus der Geschichte Kahlas

Kahlaer Beteiligungen
an Erinnerungsstätten für Herzog Ernst I.
Schluss
Die folgende Episode ist nur dann unter das Thema zu bringen,
wenn man davon ausgeht, dass die Leuchtenburg traditionell
hauptsächlich mit Kahla in Verbindung gebracht wird, obwohl sie
in der Gemarkung von Seitenroda steht.
Parallel zur im ersten Teil vorgestellten Initiative der Bürgermeis-
ter der Städte entschlossen sich auch die ländlichen Gemeinden
des sachsen-altenburgischen Westkreises, dem herzoglichen
Jubilar etwas Bleibendes zu widmen. Der Anstoß dazu kam al-
lerdings „von oben“, nämlich vom Rodaer Landrat von Kropff. Er
schlug ein Denkmal im Areal der Leuchtenburg, dem „schönsten
Punkt unseres Westkreises“ vor. Am 14. September 1907, also
unmittelbar vor dem 81. Geburtstag des Herzogs, fand die Ein-
weihung statt. Darüber enthalten die örtlichen „Thüringer Nach-
richten“ vom 17. September einen ausführlichen Bericht.
Das Denkmal wurde auf der Plattform unterhalb des Torgebäu-
des der Burg errichtet (Abb. 3).

Rathaus: Ausstellung „Die Reformation und ihre Musik in
Thüringen“
Kurator: Dr. Christoph Meixner, Thüringisches Landesmusikar-
chiv Weimar
Öffnungszeiten: So 21.10., 14-16 / Mo 22.10., 9-12 & 15-17 / Di
23.10., 9-12 & 14-16 / Mi 24.10., 9-12 & 15-17 / Do 25.10., 9-12
& 14-18 / Fr 26.10., 9-12 & 15-17 / Sa 27.10., 13-18 / So 28.10.,
11-14,
ggf. im Sekretariat um Öffnung bitten!
Stadtkirche: „Kleine Musik zum Feierabend“
wochentäglich 18 Uhr (Eintritt frei):
Mo 22.10. Christopher Hausmann, Jena – Orgel
Di 23.10. Johann-Walter-Kantorei Kahla, Ltg: Kantorin Ina Köllner
Mi 24.10. Johann-Walter-Kurrende Kahla, Ltg: Kantorin Ina Köll-
ner
Do 25.10. Kammerchor Kollegium voKahle, Ltg: Kantorin Ina
Köllner
Fr 26.10. Gospel-Singers Kahla, Ltg: Kantorin Ina Köllner

Treffpunkt Rathaus: Historische Stadtführung mit Einbli-
cken zu JohannWalter
Samstag, 27.10., 11:00 Uhr
Rathaus: Kolloquium „Musikschätze Kahla und Prag“
Samstag, 27.10., 13:00 Uhr
Publikumsgesprächmit Künstlern des Festkonzertes auf Deutsch
und Tschechisch
Eintritt frei − Moderation: Dr. Christoph Meixner
anschließend KAFFEE und KUCHEN
Rathaus: Forum Musikgeschichte
Samstag, 27.10., 14:30 Uhr (bis 16:30/17 Uhr)
Vorträge und Diskussion für Kenner und Neugierige
Moderation: Prof. Dr. Helen Geyer - Eintritt frei.
Dorlies Zielsdorf M.A.:Was sind Adjuvanten?
Verblüffende Musikgeschichte, Beispiel Kahla
Christa Maria Richter M.A.: Der „Urkantor“ Johann Walter aus
Kahla.
Aktueller Forschungsstand
Stiftung Leuchtenburg: Die singenden Wandervögel der Leuch-
tenburg.
Jugendbewegung der 1920er Jahre

Stadtkirche: Festkonzert „Musikschätze aus Kahla und
Prag“
zum Abschluss der Johann-Walter-Woche: Samstag, 27.10., 18
Uhr
Es musiziert die Cappella Mariana (Prag), ein international an-
erkanntes Vokalensemble, das sich auf polyphone Vokalwerke
des Mittelalters und der Renaissance sowie das Vokalrepertoire
des Frühbarock spezialisiert hat. Die künstlerische Leitung hat
Vojt ch Semerád.
Eintritt: 14 € / ermäßigt 12 € (Vorverkauf im Pfarrbüro)
Porzellankirche auf der Leuchtenburg: Festwoche der Chöre
Mo 22.10. bis So 28.10. täglich Konzerte mit Chören aus der Re-
gion
Vorankündigung Gospelworkshop
Herzliche Einladung zum Gospelworkshop mit Oliver Debus (Lei-
ter des Jazz- und Gospelchors „Gospelrock“) vom 16.-18.11. im
Pfarrhaus Kahla und abschließendem gemeinsamen Konzert
zusammen mit „Gospelrock“ am 18.11. um 17 Uhr in der Stadt-
kirche. Jeder kann mitmachen (Unkostenbeitrag 40 €).
Anmeldung ist für Kurzentschlossene noch möglich bei Ina Köll-
ner (Tel. 0171 701 7167 oder inakuritz@web.de).

Christenlehre
1. Klasse: Do., 15:00 - 15:45 Uhr
2. und 3. Klasse: Do., 16:00 - 17:00 Uhr
4. Klasse: Die., 14:30 - 15:15 Uhr
5. und 6. Klasse: Die., 15:30 - 16:30 Uhr
Konfirmanden in der Region
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam. Konfirmandenunterricht nach Absprache.
Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich regelmäßig einmal im Monat frei-
tags um 18 Uhr im Gemeindehaus Kahla (Termine nach Abspra-
che).
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sie dem Herzog ein Huldigungstelegramm sandten, wofür er „tief
bewegt“ dankte.
Die bei der gesamten Feierlichkeit gehaltenen Reden überbo-
ten sich in überschwänglichen Huldigungen. Eine gewisse Zu-
sammenfassung solch maßloser Lobhudeleien bietet die Rede,
die Rentamtmann Müller am Abend des Einweihungstages bei
einem Festessen im Kahlaer Rathaussaal hielt (Thüringer Nach-
richten, 18. 9. 1907): „Dankbarkeit durchströmt uns, wenn wir
der Segnungen und Wohltaten gedenken, die unser Land und
Volk durch die Weisheit und Gnade unseres erhabenen Herzogs
während der Zeit seiner segensvollen Regierung erfahren hat.
Seine väterliche Fürsorge für das Altenburger Land und dessen
Untertanen macht unsere Herzen höher schlagen und läßt un-
ser Auge heller leuchten, wenn unsere Lippen seinen Namen
aussprechen.“ Angesichts solcher im Namen des ganzen Volkes
vorgetragenen Lobpreisungen drängt sich die Frage auf, wieso
gut zehn Jahre später diese fürstlichen Wohltäter so schnöde
von ihren Thronen gestürzt wurden.
Bekanntlich existiert dieses Denkmal nicht mehr. Und nachdem
ich 1954 nach Kahla kam, habe ich es nicht mehr zu Gesicht
bekommen. Eher zufällig bin ich vor einiger Zeit in einer Akten-
sammlung von Stadtratsprotokollen (A 639) auf ein Dokument
gestoßen, das einen Anhaltspunkt für das Verschwinden des
Denkmals liefert und überhaupt mein Interesse an den ehemali-
gen Erinnerungsstätten für Ernst I. geweckt hat. Nun hat mir die
Leiterin des Museums auf der Leuchtenburg, Dr. Ulrike Kaiser,
noch die Passagen aus dem von ihr verfassten Drehbuch zur
Ausstellung „100 Jahre Museum Leuchtenburg“ von 2006 zur
Verfügung gestellt, die auf das Denkmal Bezug nehmen. Daraus
stammen auch die Abbildungen 3 und 4. Aus beiden Quellen er-
gibt sich folgender Hergang: Im März 1950 stellte die Thüringer
Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes Deutschland (VVN)
beim Jenaer Kreisrat einen ersten Antrag auf Abbruch des Denk-
mals, der offenbar aber noch im Sande verlief. Am 17. Februar
1951 wandten sich „Junge Pioniere“, die zur Erholung auf der
Burg weilten, mit einem handschriftlichen Brief an den Kahlaer
Bürgermeister mit dem Vorschlag, aus dem Gestein des Denk-
mals ein Friedensdenkmal zu entwickeln. Inwieweit dieses An-
liegen tatsächlich spontan in den Reihen der Kinder entstanden
war oder diese von einem Funktionär nur vorgeschoben wurden,
muss dahingestellt bleiben. Am 14. April 1951 forderte der Kreis-
rat mit Bezug auf den Antrag der „Jungen Pioniere“ die Stadt auf,
das Denkmal zu beseitigen, was seiner Meinung nach bereits
1918 hätte geschehen müssen. Da das Denkmal nicht auf ihrem
Territorium stand, fühlte sich die Stadt jedoch nicht zuständig.
„Als Schießbude benutzt, beschädigt und zerlöchert“, wurde
das Denkmal dann laut „Drehbuch“, von wem auch immer, Ende
1951 abgebrochen. Eine authentische Quelle für den Abbruch
zu diesem Zeitpunkt ist jedoch offenbar nicht überliefert. Erkun-
digungen bei in Frage kommenden Zeitzeugen aus Seitenroda
ergaben ebenfalls keine eindeutige Aussage. Der in Löbschütz
aufgewachsene Ruprecht Skoczowsky glaubt sich daran zu erin-
nern, das arg ramponierte Denkmal noch Mitte der 1950er Jahre
gesehen zu haben. Das ist denkbar wegen eines Umstandes, an
den mich Gudrun Haufschild erinnert hat: Der Nachfolger von
Ernst I., sein Neffe Ernst II., genoss ein gewisses Wohlwollen
der sowjetischen Besatzungsmacht, was sehr wahrscheinlich mit
den verwandtschaftlichen Beziehungen der herzoglichen Fami-
lie zur russischen Zarenfamilie der Romanows zusammenhing.
Möglicherweise konnte Ernst II. mit Hilfe der sowjetischen Militär-
administration den Abriss des Denkmals bis zu seinem Tode am
22. März 1955 verhindern. Vielleicht findet sich nach dem Lesen
dieser Zeilen jemand, der eine definitive Aussage zum Zeitpunkt
des Denkmal-Abrisses machen kann. Das Bronze-Medaillon von
Ernst I. kann noch heute im Foyer der Kernburg betrachtet wer-
den.
Wenige Monate nach der Einweihung des Denkmals auf der
Leuchtenburg im September 1907 starb Ernst I. am 7. Febru-
ar 1908. Daraufhin bildete sich in Altenburg ein landesweiter
„Ausschuss zur Errichtung eines Herzog-Ernst-Denkmals“, der
zunächst das dafür nötige Geld im Lande sammeln wollte. Am
16. September 1908 (82. Geburtstag des Herzogs) übermittelte
dieses Gremium dem Kahlaer Stadtrat entsprechende Unterla-
gen mit der Bitte, die Sammlung in der Stadt zu organisieren.
(Dies und das Folgende nach Stadtarchiv, B 96.) Der beiliegende
Aufruf zur Sammlung war auch von einigen Kahlaer Persönlich-
keiten unterschrieben, darunter der Direktor des Porzellanwerks
Eduard Bolbrinker, Amtsgerichtsrat Hugo Bonde, Bürgermeis-
ter Dr. Artur Heinzig, Rektor Julius Herrmann, Arzt Dr. Robert

Abb.3

Es wird folgendermaßen beschrieben (Abb. 4): Auf einem 16 m2

großen Fundament erhob sich eine 5 Meter hohe abgestufte Mo-
numentalsäule aus Granitsonit, die von einer Krone abgeschlos-
sen wurde. Die Hauptfront war mit einem aus Kupferbronze ge-
fertigten Medaillonbild des Herzogs versehen. Darunter war der
Wahlspruch der herzoglichen Familie „Fideliter et constanter“
(treu und beständig) zu lesen.

Abb.4

Über dem Bildnis war das Herzogwappen aus dem Stein her-
ausgearbeitet. Auf den vier Eckpfeilern saßen Adler in gehockter
Stellung.Die Rückseite des Denkmals enthielt dieWidmung: „Zur
Erinnerung an den 80. Geburtstag Sr. Hoheit des Herzogs Ernst
von Sachsen Altenburg. Errichtet von den Landgemeinden des
Westkreises.“ Linksseitig stand unter einem Efeukranz: 1826;
rechtsseitig unter einem Eichenkranz: 1906. Das Denkmal hatte
der Altenburger Baurat Mankel entworfen. Ausgeführt wurde es
vom Bildhauer Dietze, ebenfalls aus Altenburg. Dietze hatte auch
das Modell für das Medaillon geliefert, das in Geißlingen gefer-
tigt wurde. Die Einweihung begann am frühen Nachmittag mit
einem Festzug von Seitenroda auf die Burg, der von der Kahlaer
Stadtkapelle unter der Leitung von Emil Schochhardt begleitet
wurde. Am Denkmal versammelte sich dann eine „tausendköp-
fige Zuschauermenge“, darunter die Bürgermeister von Kahla,
Roda und Orlamünde und natürlich die Gemeindevorsteher der
Dörfer des Westkreises. Der Herzog, der während der Zeremo-
nie in Hummelshain weilte, hatte seinen Oberstallmeister von
Ziegesar und seinen Adjutanten Hauptmann von Breitenbach
geschickt. Reden hielten der Vorsitzende des Gemeindevorste-
hervereins A. Baum aus Rauschwitz, der Seitenrodaer Gemein-
devorsteher Scheiding und der Pfarrer dieses Dorfes, Lorenz.
Der Rodaer Musikverein trug ein von Herrn Unger eigens für die
Denkmalweihe gedichtetes und komponiertes Festlied vor. Der
„Instrumental-Triumpf-Marsch ‚Heil dir, Sachsen-Fürstenhaus‘“
beendete die Weihe im Freien. Zirka 200 geladene Gäste ver-
sammelten sich dann noch im Festsaal der Burg, von wo aus
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13. Oktober 2018
Ritteressen „Herold‘s Tafeley“
Ein Erlebnisprogramm mit Schauspiel, Musik und herzhaftem
Menü.
Unser Herold begrüßt das Volk gebührend und wird nachVerkün-
digung der Tischregelarien alle in seinen Bann ziehen. Als Zei-
tenbummler undVerwandlungskünstler verbreitet er Kurzweil und
Vergnügen, so wandelt der mittelalterliche Burgvogt durch die
ehrwürdigen Mauern und erfreut als Narr und Geschichtenerzäh-
ler. (Die Veranstaltung muss gebucht werden: 036424/713333)

18. Oktober 2018, 17 – 21 Uhr
Grill & Chill auf der Leuchtenburg
Sie suchen den perfekten Sonnenuntergang? Kommen Sie zum
letzten Grillabend 2018 auf die Leuchtenburg. Wir laden noch
einmal ein, die Leuchtenburg in ihren Abendstunden ab 17 Uhr
kostenfrei zu besuchen und kulinarische Köstlichkeiten vom Grill
bei Livemusik und in der Burgschänke zu genießen!

20. Oktober 2018, 18 Uhr
Junge Meister am Klavier
Am 20. Oktober 2018 lassen drei Ausnahmetalente ihr Können
in der Leuchtenburger Porzellankirche hören, die ihr Herz schon
in ganz jungen Jahren dem Klavier und der klassischen Musik
verschrieben haben. Mit zehn Jahren antwortete beispielsweise
David Karl Heinz im Zeitungsinterview „Ich will Musik nicht nur
spielen, sondern sie auch verstehen“. Das war 2016, heute ist er
zwölf, dirigiert zudem fabelhaft und hat bereits 40 eigene Kompo-
sitionen geschrieben. David, die 14jährige Charlotte Kaiser und
der heute 23jährige Dennis Kozarov sind wahrlich Ausnahmeta-
lente in der Musik. Alle drei Künstler studieren bereits jetzt an der
Hochschule für Musik in Karlsruhe und werden bei jedem Auftritt
begeistert gefeiert. Auf der Leuchtenburg präsentieren sie Kla-
vierwerke altüberliefert und jungkomponiert. Dabei werden alte,
bekannte Werke aus der Klavierliteraturmit eigenen Kompositio-
nen kombiniert.

21. Oktober 2018, 7 – 10 Uhr
Sonnenaufgangsfrühstück vor dem Landschaftskino
Vor dem Panorama im Besucherzentrum den Sonnenaufgang
bestaunen!
Am Sonntag, dem 21.Oktober laden wir um 7 Uhr zum Frühstück
für echte Frühaufsteher. Das Frühstücksbüfett wartet vor dem
Gästeansturm im Besucherzentrum (innen oder auf der Sonnen-
terrasse) mit frischen Brötchen, aromatischen Kaffeespezialitä-
ten und weiteren Köstlichkeiten auf Sie. Auch Hobbyfotografen
kommen auf ihre Kosten. (Bitte reservieren Sie unter 03 64 24 /
71 33 33 oder verkauf@leuchtenburg.de)

22. – 28. Oktober 2018, 14 Uhr (amWochenende zudem 11 Uhr)
Festwoche der Chöre
Modern, rein, strahlend weiß und klar wirkt sie, die erste Por-
zellankirche der Welt auf der Leuchtenburg. Glasklar ist auch
ihr Klang! Am historischen Ort - auf der Leuchtenburg - begann
bereits im Jahre 1920 die Tradition Lieder zu singen. Damals
nahm die Jugendbewegung hier Quartier und genoss die un-
glaubliche Freiheit. Man tanzte und musizierte, man brachte die-
sen Ort zum Klingen. Seither machen immer wieder Chöre auf
der Leuchtenburg Station und stimmen Lieder im Burghof und
der Kirche an. Dieser Tradition wird eine ganze Festwoche vom
22. zum 28. Oktober 2018 gewidmet. Täglich um 14 Uhr und
am Wochenende zusätzlich um 11 Uhr lassen regionale und
überregionale, junge und erfahrene Chöre auf der Leuchtenburg
ihr Können hören und laden die Gäste zum Mitmachen ein.

31. Oktober 2018, 14 Uhr
Gottesdienst zum Reformationstag
In der einmaligen Porzellankirche der Leuchtenburg findet pas-
send zum Reformationstag ein Gottesdienst statt. Im Anschluss
wird die Steinmeyer Orgel gespielt.

Kutschbach, Kommerzienrat Karl Lehmann und Schulleiter Dr.
Siegfried Schaffner (Gumperda). Die Sammlung sollte bis zum 1.
November dauern, aber zweckmäßiger Weise erst Anfang Okto-
ber beginnen, „da bekanntlich Ende des Quartals der Kassebe-
stand nicht bei allen Kreisen günstig“ liege. Am 1. Oktober fasste
ein Gremium der Kahlaer Aufruf-Unterzeichner den Beschluss,
für einzelne Straßen Sammler festzulegen, wobei aus dem ge-
gebenen Anlass besonders diejenigen herangezogen werden
sollten, die sich mit den Titeln Hoflieferant, Hofbuchdrucker, Ho-
fuhrmacher usw. schmücken konnten. Anfang November wurden
462,50 Mark nach Altenburg überwiesen. Am meisten steuerten
die Haushalte in der Roßstraße (64,15 M), Bahnhofstraße und
Ölwiesenweg (43,50 M) sowie die an der Rudolstädter Straße,
dem Mühlberg und dem Herzog-Ernst-Platz gelegenen Haushal-
te (35,55 M) bei. Größter Einzelspender war der Eigentümer der
Lehmannschen Porzellanfabrik, Karl Lehmann. Damit trug Kahla
gut 1% zum gesamten Sammelertrag im Lande bei, der dann
durch den Staat und die Residenzstadt noch erheblich aufge-
stockt wurde.
Zu Beginn der Sammlung tauchte im Kreise der Kahlaer Sammler
die Frage auf, ob die Stadt nicht ein eigenes Denkmal anstreben
sollte, z. B. einen „Monumentalbrunnen mit einem Relief“ auf den
dafür gut geeigneten Herzog-Ernst-Platz. Nach dem Einwand
von Bürgermeister Dr. Heinzig, dass das zu einer „Verzettelung“
der Mittel führe, wurde diese Idee schnell wieder fallengelassen.
Das mit den Spenden von 1908 sehr opulent ausgefallene Denk-
mal mit dem Standbild des Herzogs und einer Reihe allegori-
scher Nebenfiguren wurde erst 1917 fertiggestellt und sollte vor
dem Altenburger Theater aufgestellt werden. Dazu kam es aber
nicht mehr. Erst 1932 fand zumindest das Standbild im Alten-
burger Agnesgarten einen Platz. Vermutlich seit 1949 gilt es als
verschollen. Einzelheiten zu dieser Geschichte des verscholle-
nen Denkmals kann man im Internet unter „ABG.TV“ vom 1. Juni
2017 und der „Osterländer Volkszeitung“ (Altenburger Lokal-
ausgabe der „Leipziger Volkszeitung“) vom 20.September 2017
nachlesen.
Vielleicht findet sich parallel zur Sanierung des Hummelshai-
ner Schlosses durch den Förderverein jemand, der ein Porträt
des ehemaligen Bauherrn vorlegt, das heutigen geschichtswis-
senschaftlichen Ansprüchen genügt. Die Auflistung äußerlicher
biografischer Begebenheiten im Leben des Herzogs in der 1917
erschienenen und 1992 unverändert nachgedruckten Schrift von
Heinrich Ferdinand Schoeppl, „Die Herzöge von Sachsen-Alten-
burg“ (S. 192-212), kann das bei Weitem nicht leisten.
Peer Kösling

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Veranstaltung auf der Leuchtenburg

noch bis 14. Oktober 2018, 11 Uhr
Familienführung auf der Leuchtenburg
Spannend geht es zu auf der Führung für
Kinder und Familien. Wir gehen auf Entdeckungsreise nach
Asien, zum Ursprungsland des Porzellans, entdecken kuriose
Gegenstände in einer Wunderkammer, wandeln durch barocke
Räume des alten Europas und lernen einiges über modernes
Porzellan. Diese Führung lädt ein, anschauliche Porzellange-
schichte zu entdecken. (3,- € pro Person zzgl. Eintritt, Treffpunkt:
Besucherzentrum)
bis 31. Oktober 2018, jeden Sonntag 14 Uhr
Orgelspiel für alle!
Die Orgel erklingt in der einzigartigen Porzellankirche der Leuch-
tenburg. Noch bis Ende Oktober erklingt die Steinmeyer Orgel
jeweils sonntags für eine halbe Stunde für unsere Burggäste in
der einzigartigen Porzellankirche.
Organisten der Region zeigen ihr Können!

13. & 14. Oktober 2018, 10-16 Uhr
Alpaka Wanderung
Ferienkinder aufgepasst!Wir haben eine besonders tolle Fe-
rienaktion Wer mag, kann mit den niedlichen Alpakas unse-
res „AlpakaNinchens“ um die Leuchtenburg wandern! Im An-
schluss bekommt jeder Teilnehmer einen Alpaka Führerschein
und darf die Tiere streicheln.( 2,- € für jeden, der auf Wande-
rung geht)
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die Fahrten von einer ehrenamtlichen Person, die beim Ein- und
Aussteigen behilflich sein wird. Die Fahrkostenspende beträgt 4
EUR für Hin und Rückfahrt.Weitere Auskünfte erteilt auch unse-
re Geschäftsstelle unter Tel.: 036424 / 73 95 66
Fahrplan: Einkaufsbus - jeden Mittwoch ab dem 17. Oktober
2018

An Ab
Franz-Lehmann-Str. (ehemals Netto Parkplatz) 9.00 9.03
Seniorenwohnen, Am Langen Bürgel 20 9.05 9.08
Kaufhalle „Lidl“ Behindertenparkplatz 9.11 9.14
Netto Bahnhofstraße 9.15 9.18
Behindertenparklatz gegenüber „KIK“ 9.20 9.23
Bachstraße „Nahkauf“ (ehemals REWE) 9.25 9.28
Kahla Löbschütz, „Neustädter Str. (2 Haltepunkte) 9.40 9.45
Karl-Liebknecht-Platz (hinter Tempo 20-Schild) 9.50 9.53
Kahla Markt (über Roßstraße) 9.55 10.00
Parkplatz KIK, Penny, usw. 10.03
Die Rückfahrt ist 1,5 Stunden später von der jeweiligen Halte-
stelle gerechnet.
Nähre Informationen zur Rückfahrt auch beim Busfahrer.
Ihr Ansprechpartner
René Casta
Verein für Behinderte Kahla e.V.
Turnerstraße 6-8
07768 Kahla
Tele: 036424 - 73 95 66

René Casta und Michael Gäbler vom Verein für Behinderte
Kahla e.V.

Fahrradclub ADFC stellt sich vor

Das Marktbrunnenfest in Kahla nahm der örtliche Kreisverband
des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) zum Anlass,
um seine Arbeit für den Alltagsradverkehr vorzustellen. Gut 100
Personen vom Schulkind bis zum Senior wagten sich an das
Radverkehrsquiz mit Fragen rund um Regeln und Beschilderung
für Radfahrer.

Die Fraktionen haben dasWort

Bürgerumfrage per Telefon
der FreienWähler Kahla
„Unter der Rubrik „Die Fraktionen haben das Wort“ haben die im
Stadtrat vertretenen Fraktionen die Möglichkeit, den Einwohne-
rinnen und Einwohnern ihre Auffassung zu Angelegenheiten der
Stadt Kahla darzulegen. Für die Beiträge sind die Fraktionen ver-
antwortlich. Deren Inhalt muss nicht die Mehrheitsmeinung der
Mitglieder des Stadtrates widerspiegeln.“
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, ihre Kritiken, Anregungen
und Hinweise auch telefonisch übermitteln.
Als Gesprächspartner steht am
Mittwoch, dem 17.10.2018
von 18.00 – 19.00 Uhr
Herr Eißmann
Tel. 22137
für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Dietmar Merker
Fraktionsvorsitzender FreieWähler Kahla

Vereine und Verbände

Einkaufsbus für Senioren und
beeinträchtigte Menschen
Der Verein für Behinderte Kahla e.V. wird am 17. Oktober 2018
ein neues Projekt starten. „Der Einkaufsbus für Senioren und be-
einträchtigte Menschen“ Das Angebot richtet sich an Senioren
und beeinträchtigte Menschen, die nicht mehr gut zu Fuß sind
und denen kein eigenes Fahrzeug zur Verfügung steht. Der Bus
fährt jeden Mittwoch zwischen 9:00 Uhr und 12:30 Uhr zu ver-
schiedenen Einkaufsmärkten(siehe Fahrplan). Begleitet werden
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DSKV LandesverbandThüringen

Kahla, 29.09.2018

7. Rommé – Porzellancup 2018

Erneut gelang es, ein Turnier der besonderen Art anzubieten.
Auch wenn einige diesmal nicht dabei sein konnten, so schwärm-
ten dennoch 27 Teilnehmer aus ganz Deutschland von dem von
Anne Wahren organisierten Beiprogramm. Bereits am Donners-
tag war die private Terrasse fast überfüllt zur Begrüßung. Zum
Vorturnier im Cafe „Frozen Dreams“ war es nicht weit und so
erfolgte bestgelaunt der Start.
Am Freitag erfolgte nach dem Frühstück der Besuch bei den
„Nackten“ in der Plinzmühle. Einige konnten sich an den zahl-
reichen Kunstwerken und Gemälden erfreuen und brachten den
Zeitplan bereits leicht ins Wanken.Von dort machte man sich auf
denWeg nach Rothenstein zur Bastei und ließ den Blick über das
Saaletal bis zur „Zugspitze“ gleiten. Es folgte ein gemeinsames
Mittagessen im Freien.Nun wartete bereits der Lehmhof in Lindig
zur Besichtigung und ersten Runde im Rommé. Bei herrlichstem
Wetter mundete der leckere Kuchen besonders gut. Danach wur-
de es ernst im alten Schützenhaus bei Störtzers. Es begannen
die sieben Wettbewerbsserien. Samstagabend verbrachten na-
hezu alle Teilnehmer in gemütlicher Runde schon fast traditionell
auf dem Kienberghaus. Natürlich mit einer Spaßrunde Rommé.
Sonntag Mittag endete das Turnier mit einer dicken Überra-
schung. Dirk Wülfing Soletta aus Wuppertal hatte vor Beginn
der letzten Serie fast uneinholbar einen Vorsprung von über 500
Punkten. Den Sieg klar vor Augen schloss er noch mit einer di-
cken Minusrunde ab und musste Michael Große aus Sömmerda
mit 2203 Punkten den Sieg überlassen. Mit 1935 Punkten fiel er
sogar noch hinter seiner Frau Adriana Soletta mit 2122 Pkt. auf
den dritten Platz zurück. Danach folgten die drei Schweinfurter
Gerd Müller, Lothar Groß und Petra Müller. Beste Kahlaerin als
7. war die Stadtrodaerin Waltraud Födisch. Dank der Spenden
des Porzellanwerks Kahla konnte am Ende jeder Teilnehmer ein
Präsent nach Hause tragen.

Stadtmeisterschaft Skat

Karl-Heinz Höhn erlebt seit Gründung des Vereins wohl sein
bestes Jahr. Erneut gelang ihm der Tagessieg mit 2403 Punkten.
Auch Uwe Söffing meldet sich als 2. mit 2285 Punkten deutlich
zurück in der Erfolgsspur. 3. Günter Reinsch, 2247 Pkt., 4. And-
reas Schröter, 2049 Pkt., 5. Felix Hergovits, 2029 Pkt., 6. Michael
Schmidt, 1910 Pkt.
Die Gesamtwertung führt weiterhin Andreas Schröter mit deut-
lichem Vorsprung und 17952 Punkten an. Felix Hergovits bleibt
mit 16384 Pkt. erster Verfolger. 3. Michael Schmidt, 15537 Pkt.,
4. Karl-Heinz Höhn, 15450 Pkt., 5. Günter Reinsch, 14694 Pkt.,
6. Thomas Barnikol, 13389 Pkt.

Skatjubel über erfolgreichen Aufstieg

Nach mehreren vergeblichen und knapp gescheiterten Versu-
chen gelang es nun dieses Jahr wieder in die Landesoberliga
aufzusteigen. Am letzten Spieltag als Spitzenreiter der Landesli-
ga angetreten, musste man sich gegen die Tabellenzweiten und
–dritten, sowie gegen die unter Wert spielenden Geraer durch-
setzen.
Nach Serie eins begann vorübergehend ein leichtes Zittern, da
lediglich 2:1 Punkte erspielt wurden. SC Tambacher Buben über-
nahmen die Spitze. Serie zwei wurde eine souveräne Beute für
Kahla. Mit äußerster Disziplin wurden die Anweisungen befolgt
und die Führung zurück erobert. Da Gera in der Serie Platz zwei
belegte war bereits klar, der Aufstieg ist sicher. Nachdem dies
offiziell feststand wich die Spannung und es gab einen Leis-
tungsabfall. Dadurch konnte SC Tambacher Buben den Staffel-
sieg erringen. Als Vizemeister stieg Kahla in die Landesoberlige
auf, begleitet von Magdas Buben Orlatal, die auf der Zielgeraden
noch SC Unterlandasse Stressenhausen abfangen konnten.
Am Aufstieg beteiligt waren Gisela Fuchs, Thomas Barni-
kol, Eddy Büschel, Gunther Grajetzki, Ulrich Grunert, Günter
Reinsch, Michael Schmidt, Uwe Söffing, Jaques Schnura und
Ludwig Wahren.

Gut nachgefragt war auch die angebotene Fahrrad-Codierung.
Mit Hilfe des individuellen Codes, der in den Rahmen graviert
wird, lässt sich ein Fahrrad deutschlandweit seinem Besitzer zu-
ordnen.
Neben diesen beiden Aktionen boten die ehrenamtlich arbeiten-
den Standbetreuer reichlich Informationen zu Touristik, Fahrradt-
echnik und Lobbyarbeit für das Fahrrad.
Weitere Informationen unter www.adfc-jena.de
Dr. Barbara Albrethsen-Keck,
Vorsitzende Kreisverband Jena / Saaletal

Einladung
Liebe Mitstreiter,
hiermit laden wir ganz herzlich zu unserer Gründungsveranstal-
tung des „Förderverein Freibad Kahla“ ein.

Wann: Dienstag, den 16.10.2018, 19:00 Uhr
Wo: MehrzweckraumWohnbaugesellschaft Kahla mbH,

Roßstraße 38, 07768 Kahla
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Eröffnung der Versammlung und Ernennung einer/s

Protokollführerin/s
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
4. Aussprache über Gründung des „Fördervereins Freibad

Kahla“ und Vorstellung der Satzung
5. Wahlen des Vorstands sowie der Kassenprüfer
6. Bericht über die Ziele/Aktivitäten des Fördervereins
7. Aussprache
Mit freundlichen Grüßen
Schönfeld
Bürgermeister

Kahla, den 21.09.2018

lädt ein

mit beschwingten Melodien in das Wochenende

zum Konzert
mit dem Saxophon - Ensemble „Blattsalat“

26.10.2018 ~~ 19.30 Uhr im Rathaussaal Kahla
Einlass: 18.30 Uhr
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Preis: VB
Interessenten zur vorab Besichtigung des Pachtgartens bitte
melden unter
Tel. 036424 53211 Mobil: 0172 9265518
Kleingartenverein „Am Alten Gericht“ e.V. Der Vorsitzende

25 Jahre Familienberatung
beim DRK Jena-Eisenberg-Stadtroda

Jena, den 27.9.2018

Bereits seit 1993 können Kinder, Jugendli-
che, Eltern und andere an der Erziehung und Betreuung von Kin-
dern beteiligte Personen die Angebote der DRK-Familienbera-
tungsstelle mit Sitz in Kahla und Eisenberg in Anspruch nehmen.
Die Familienberatung versteht sich als erste Anlaufstelle für El-
tern und Kinder, um ohne großen Aufwand Probleme zu erken-
nen und gemeinsam Lösungsmöglichkeiten zu erarbeiten. Ein
Antrag muss hierfür nicht gestellt werden - ein Anruf genügt. Im
ersten Gespräch wird der jeweilige Hilfebedarf ermittelt und dann
das weitere Vorgehen festgelegt. Seit zwei Jahren findet zudem
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat im Eisenberger Rotkreuzhaus
eine offene Sprechstunde für ausführliche Anmeldegespräche,
Kurzberatungen, Interventionen bei Krisen oder Fragen im Hin-
blick auf das Umgangs- und Sorgerecht statt.
Der Kontakt zur Beratungsstelle erfolgt auf rein freiwilliger Basis
– eine Ausnahme besteht nur dann, wenn eine Gefährdung des
Kindeswohls erkennbar ist. Eltern können sich darauf verlassen,
dass alles was sie in den Gesprächen den Fachkräften anver-
trauen, durch eine gesetzliche Schweigepflicht geschützt ist.
Jährlich werden von den sieben Fachkräften, bestehend aus
Heilpädagogen, Psychologen und Sozialpädagogen, rund 500
Fälle betreut. Dabei sind Verlauf und Länge des Beratungspro-
zesses sehr unterschiedlich. In manchen Situationen genügen
ein paar Impulse, so dass die Familien ihren Alltag wieder gut
bewältigen können. In anderen Familien wiederum sind die Pro-
blemlagen aber auch sehr komplex und es bedarf einer längeren
und umfassenderen Begleitung.
In 25 Jahren ist eine Menge gewachsen, es hat sich viel verän-
dert und weiterentwickelt.Vermehrt werden in den letzten Jahren
Eltern betreut, die nach einer Trennung und einem familienge-
richtlichen Verfahren mit der Auflage an die Beratungsstelle ver-
wiesen wurden, sich zum Wohl ihrer Kinder friedlich über Um-
gang- und Betreuungszeiten und Erziehungsfragen zu einigen
und an ihrem Verhältnis zueinander zu arbeiten. Die Beratungs-
anlässe sind sehr vielfältig: Erziehungsfragen, familiäre Konflikte,
Schwierigkeiten zwischen Eltern und Kindern, Verhaltens- und
Entwicklungsauffälligkeiten, Schulprobleme, Konflikte zwischen
Ehepartnern, die sich auf die Kinder auswirkten, Schwierigkeiten
bei den Umgangsregelungen für die gemeinsamen Kinder sowie
Kindeswohlgefährdung. In den meisten Fällen wenden sich heu-
te Eltern oder Personensorgeberechtigte an die Beratungsstelle,
gefolgt von sozialen Diensten und Institutionen, ehemaligen Kli-
enten, dem Gericht oder der Staatsanwaltschaft, Kitas und Schu-
len sowie dem Gesundheitswesen. Fallbezogene Kooperationen
bestehen mit dem Jugendamt, Lehrern, Erziehern, Kinderärzten
sowie Psychotherapeuten.
Um die vielfältigen Aufgaben erledigen zu können, ist ein akti-
ves soziales Netzwerk nötig. Daher sind 25 Jahre ein schöner

Dohlensteincup Rommé

Am Vorabend des Thüringenpokals konnte Roswitha Geisenset-
ter ihre klare Führung mit 174 Punkten verteidigen. Anne Wah-
ren nutzte die etwas schwächelnden Verfolger zum Sprung auf
Platz 2 mit 158 Pkt. 3. Ursula Hadersbeck, 147 Pkt., 4. Thomas
Barnikol, 144 Pkt., 5. Ludwig Wahren, 133 Pkt., 6. Rosi Wallach,
123 Pkt.
LudwigWahren

Pachtgarten im Kleingartenverein
„Am Alten Gericht„ e.V.
Aus gesundheitlichen Gründen wird in unserem Kleingartenver-
ein ein Garten frei und kann neu verpachtet werden.
Die Gartenanlage befindet sich unterhalb des Birkenhains in ei-
ner sehr schönen Lage mit Blick über ganz Kahla zur Leuch-
tenburg. Die Parzelle ist bebaut mit einer gepflegten Fertigteil-
laube, die fachgerecht komplett neu mit Styroporplatten isoliert
und mit Plasteputz gegen Witterungseinflüsse geschützt wurde.
Das Dach wurde mit bituminierten Schweißbahnen neu gedeckt.
Wasser- und Elektroanschluss sind vorhanden.
Ein Bewertungsprotokoll für die Bauten, baulichen Anlagen und
Anpflanzungen wurde erstellt.
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Marktbrunnenfest 2018
Danke! für ein gelungenes Fest.

Danke! an alle Kahlaer und ihre Gäste für die tolle Atmosphäre in
unserer Stadt.

Danke! an alle, die zum Gelingen beigetragen haben.
Danke! an alle Sponsoren und Unterstützer:

NTI-Kahla GmbH • Löwen Apotheke • Fotostudio Preuß • Gewerbege-
meinschaft Kahla • Staplerservice Jena GmbH • Präzisionsfertigung
Kirsch • Betonwerk Kahla • Spedition Jüngling • Griesson - de Beukela-
er GmbH & Co.KG • Thüringer Energie AG • Kfz Werkstatt und Autohan-
del Achim Stoll • m&k GmbH Kahla • Rechtsanwaltskanzlei Pankonin •
Auto Schwettling GmbH • Umwelttechnik und Wasserbau GmbH • Kahl-
aer Maler GmbH • Zahnarztpraxis Collier • Allianz Versicherungsagentur
Michael Parsche • Agrargenossenschaft Kahla e. G. • Linden Apotheke
• Bestattungshaus R. Müller GmbH “ Sparkasse Jena-Saale-Holzland •
Malermeister Karsten Riedel • Hausverwaltung Heerklotz • GlitteryFox
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• Gesundheitshaus Hampe • Pfeifer Optik • Kahlaer Wohnungsgenos-
senschaft e. G. • Elektro Kellner • Kahla Thüringen Porzellan GmbH •
JENconcept KG • Wohnbaugesellschaft Kahla mbH • Dr. Anita Ehrlich •
Volksbank e. G. Gera-Jena-Rudolstadt • Krug-Kahla GmbH
Außerdem möchten wir uns bedanken bei:
der BSG Chemie Kahla mit dem Bierwagen, der Feuerwehr mit dem
Bratwurststand, dem Spielmannshof Seitenroda, dem Partnerschafts-
verein, den Kindergärten „Tranquilla Trampeltreu“ sowie „Geschwister
Scholl“ mit ihren Ständen. den Schulkindern fürs Bildermalen, der Im-
kerei Zeuch und dem Kunstmaler im Museum, Familie Sertl mit dem
„Heißen Ofen“, dem ADFC-Fahrradclub, Radio Kahla, Kutschfahrten
Christian Koch, dem Verein Purzelbude, dem El Greco Ratskeller, Mi-
chael Streipart mit seinem Musiktraktor zusammen mit DJ Tom, Claudia
und Janos Seibel vom Rosengarten, DJ Rainer Roese, den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern vom Bauhof und der Stadtverwaltung.
Danke auch an Alle, die das Programm zum Marktbrunnenfest mitge-
staltet haben sowie an die Anwohner für Ihr Verständnis, dass keine
Parkplätze zur Verfügung standen.
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Anlass, DANKE zu sagen. Dem zuständigen Jugendamt in Ei-
senberg, allen Kooperationspartnern und natürlich auch allen
Kindern, Jugendlichen und Eltern. Danke für das gegenseitige
Vertrauen und all die bisher geleistete Zusammenarbeit.
Junge Menschen zu erreichen, sie darin zu unterstützen und zu
begleiten, ihr Leben zu wagen, wird auch in den nächsten Jahren
eine der wichtigsten Aufgaben der DRK-Beratungsstelle sein.
Kontakt:

eb@drk-jena.de
www.drk-jena.de
Standort Kahla
Rudolstädter Str. 22a, 07768 Kahla
Tel. 036424 223 46
Standort Eisenberg
Jenaer Str. 48a, 07607 Eisenberg
Tel. 036691 629 34

Schach – Bezirksklasse/Ost - 1.Runde/23.09.2018

Saisonstart erfolgreich mit einem 5:3-Sieg begonnen

Endlich hat die neue Schachsaison 2018/2019 wieder begonnen.
Die Mannschaft des SV 1910 Kahla hat sich gut auf den Start
vorbereitet und sich einiges für das neue Jahr vorgenommen.
Im Rosengarten war alles bestens vorbereitet, um den Gast
aus Hermsdorf zur ersten Runde zu empfangen. TV Germania
Hermsdorf ist eine spielstarke Mannschaft, die zu 50% aus ju-
gendlichen Schach-spielern besteht und diese auch so manchen
Gegnern bereits das Leben schwer machen konnten.
Die Mannschaft des SV 1910 Kahla ging aber hoch motiviert
und geschlossen zu Werke und war sich auch bewusst, dass
der Gegner nicht zu unterschätzen ist. Das Spitzenbrett, Dr. Ralf

Neubauer, legte als erster mit seinem Sieg den Grundstein für
den späteren 5:3-Erfolg. Alle Kahlaer kämpften sehr konzentriert
und orientierten sich am Stand der eigenen Mannschaft, so dass
letztlich dieser Erfolg zum Saisonauftakt gesichert werden konn-
te.Weiter so!

Tabellenstand:

Leider konnten wir dieses Jahr erst-
mals keine zweite Mannschaft in
der Kreisliga melden, weil die Spiel-
erdecke nicht mehr ausreichend.

Unser Verein - SV 1910 Kahla
- sucht daher nach wie vor inter-
essierte Schachfreunde und wir
würden uns sehr freuen, wenn wir
wieder neue Spieler zum Trainings-
abend begrüßen könnten.

Trainingszeit unserer Schachgemeinschaft :
- donnerstags von 18.30 bis gegen 21.00 Uhr -
Spiellokal : Gaststätte Rosengarten – Vereinszimmer

Sportnachrichten

47. Porzellinerlauf in Kahla
Am 28. Oktober 2018 findet der inzwischen 47.
Porzellinerlauf statt. Wie in jedem Jahr sind alle
Laufbegeisterten wieder herzlich eingeladen,
am letzten Sonntag im Oktober am Porzelliner-
lauf teilzunehmen – oder einfach zum Anfeuern
zum Sportplatz zu kommen. Startschuss ist
10:00 Uhr am Sportplatz in Kahla.
Die Strecke über 13 Kilometer führt über die
Suppiche nach Großpürschütz und an der Saale
zurück zum Sportplatz am Dohlenstein. Nach-
wuchsläufer können sich an der 1,6 Kilometer
langen Kinderstrecke um den Sportplatz probie-
ren. Im Ziel erwarten kleine und große Sportle-
rinnen und Sportler dann Verpflegung und für
die besten Zeiten spannende Preise. Der Stre-
ckenrekord liegt seit 2005 bei 39 Minuten und
41 Sekunden, gelaufen von Dominik Burghardt.
Der Porzellinerlauf ist eine Teil-Etappe des
Saale-Cups, die jedes Jahr um die 200 Lauf-
Begeisterte anzieht. Anmelden können sich alle
Interessierten vorab unter saale-cup.de oder am
Lauftag ab 8:00 Uhr direkt am Sportplatz. Die
Abteilung Lauf des SV 1910 Kahla e.V. um Ge-
samtleiter Gert Wunderlich freut sich darauf, Sie
zum 47. Porzellinerlauf begrüßen zu können!

SV 1910 Kahla e.V., Abt. Lauf
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Sonstige Mitteilungen

Info: Blutbuche in der Bachstraße
Viele Kahlaer interessieren sich für das Schicksal der großen
Blutbuche in der Bachstraße, die kürzlich gefällt werden muss-
te. Der imposante Baum war von weither sichtbar und auch auf
Satellitenbildern aus dem Weltall zu erkennen. Aber bereits seit
einigen Jahren war er krank und von Bakterien und Pilzen befal-
len. Seine Blätter wurden von Jahr zu Jahr kleiner, seine Krone
immer lichter. Im vergangenen Herbst war sie bereits zur Hälfte
abgestorben. In diesem Frühjahr trieb die andere Hälfte noch
kleine Blättchen, die aber im Frühsommer schon verdorrten. Bei
Sturmböen im Spätsommer brachen dann bereits große Äste
aus der Krone und stürzten herab.
So blieb nun leider nichts anderes übrig, als den schönen Baum
zu fällen. Er war etwa 130 Jahre alt und 25 m hoch, sein Stam-
mumfang betrug fast 4 m. Die große Krone überdeckte eine Flä-
che von ca. 400 m2.
Maren Hellwig

Die abgestorbene Buche im Juli 2018.
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sagen wir auf diesem Wege für die uns gewidmete
Anteilnahme in verschiedenster, persönlicher Weise
und die Begleitung zur Trauerfeier.

Vor allem aber danken wir für die freundschaftliche Ver-
bundenheit, Wertschätzung und Achtung, die unser lieber

Erhard Grätz
im Leben erfahren durfte.

Seine Katrin
und seine Tochter Katja mit Familie

Kahla, im Oktober 2018

HerzlichenDank

SIEBER BESTATTUNGEN
Feuer-, Erd-, See-, Natur-, Alternativ- & DiamantbestattungTree of LifeSprechen Sie mit uns übereine neue Form der Naturbestattung!

www.sieber-bestattungen.com
Jena Jena KahlaKarl-Liebknecht-Str. 51 Am Kraftwerk 2 Roßstraße 2903641 / 446730 03641 / 606949 036424 / 54352 Par
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Tel.: 0800 333 00 97
Dirk Fischer

Bestattungshaus Fischer

Jena - Kahla - Weimar - Weimarer Land

Bestattung - Trauerreden - Trauerbegleitung

Margarethenstraße 24
07768 Kahla

E-Mail: hilfe@beistand-im-trauerfall.de

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-
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- Anzeige -

Medienpartner:
LINUS WITTICH
Medien KG

Kinder-Kult Reporter unterwegs!
Ta-Tü-Ta-Ta! Polizei, THW und
Feuerwehr sind da!

- Anzeige -

Für Kinder werden oft schon Kleinigkeiten
zu einem ganz besonderen Highlight. Neu-
es ausprobieren, Unbekanntes entdecken,
anfassen, bewundern und Action erleben
zählt zu den größten Freuden im Kindes-
alter. Genau dies macht Kinder-Kult aus.
Deutschlands größtes Freizeit- und Medie-
nevent lädt am 12. und 13. Januar 2019 in
der Messe Erfurt zum 13. Mal zu einem
ganz besonderen Erlebniswochenende für
die ganze Familie ein. Mit seiner Fülle von
Angeboten, bei denen neue Interessen
entwickelt werden, themenspezifisches
Wissen überprüft und erweitert wird, so-
wie neue Talente ans Licht gebracht wer-
den, ist es nicht nur für Kinder, Eltern und
Großeltern ein tolles Ausflugsziel, sondern
auch mehr als lohnenswert für einen Be-
such als Schulklasse mit Lehrern oder Er-
ziehern. Schaut man sich zu Fasching mal
etwas genauer um, entdeckt man zwischen
all den Prinzessinnen, Cowboys und Pira-
ten mit ziemlich hoher Wahrscheinlichkeit
auch den ein oder anderen Polizisten, denn
auch der Traum vom Helden in Uniform ist
einer der Top-Berufswünsche eines jeden
Kindes! Da darf bei solch einem Event die
Polizei natürlich nicht fehlen. Im Ausstel-
lungsbereich der Bundespolizeiinspektion
Erfurt wird das Equipment eines waschech-
ten Polizisten vorgestellt, welches Hand-
schellen, Funkgerät und auch Dienstwaffe
umfasst. Sogar ein Polizeifahrzeug wird
mitgebracht und darf genauestens unter
die Lupe genommen werden. Wann bietet
sich so eine Chance schon nochmal? Un-
seren kleinen Ermittlern wird gezeigt, wie

das mit den Fingerabdrücken funktioniert,
wie Spuren gesichert werden und wie die
Arbeit am Tatort aussieht. All jene Dinge
aus dem Bereich der Kriminalistik werden
den wissbegierigen Besuchern ausführlich
beantwortet. Auch die Wichtigkeit von si-
cherem Verhalten in der Nähe von Gleisen
und Bahnanlagen wird die Polizei Erfurt an-
hand von Eisenbahn- und Strommodellen
anschaulich aufgreifen und verdeutlichen.
Mut, Verantwortungsbewusstsein und Ein-
satzbereitschaft stellen auch die Männer
der Erfurter Feuerwehr Tag für Tag unter
Beweis. Sie werden bei Kinder-Kult 2019 ei-
nen Ausschnitt aus ihrer mehr als 100-jäh-
rigen Geschichte präsentieren. Zahlreiche
spannende Erzählungen warten darauf,
von den erfahrenen Feuerwehrmännern
zum Besten gegeben zu werden. Eine in-
teressante Ausstellung bietet einmalige
Einblicke in die historische und auch mo-
derne Technik der Feuerwehr. Zu einem
weiteren Höhepunkt wird sicherlich auch
die Entwicklung beziehungsweise Verände-
rung der Schutzkleidung eines Feuerwehr-
manns im Laufe der Zeit, was ebenfalls in
einem Teil der kleinen Ausstellung the-
matisiert wird. Die Feuerexperten werden
selbstverständlich zu jeder Zeit Rede und
Antwort stehen, doch auch Sie werden in
Sachen Brandschutz gefragt sein. Wie und
wo werden Rauchmelder richtig installiert?
Wie verhalte ich mich im Falle eines Bran-
des? Wie setze ich einen Notruf korrekt
ab? Im Programm der Erfurter Feuerwehr
soll dieses Wissen aufgefrischt und gefes-
tigt werden.

Eine der wohl wichtigsten Stützen in Sa-
chen Katastrophenschutz der Stadt Erfurt
und Thüringens ist ohne Zweifel auch das
Technische Hilfswerk, kurz THW. Auf eh-
renamtlicher Basis helfen deutschlandweit
rund 80.000 engagierte Freiwillige bei der
örtlichen Gefahrenabwehr. Durch die Mit-
glieder des Ortsverbandes Erfurt werden
Sie mehr über die einmalige Form, die
Geschichte, Aufgabenbereiche und über
die Faszination, die die THW Helfer und
Helferinnen bewegt, erfahren. Verschie-
dene Stationen und Aufgaben bringen die
Technik auch unseren Kleinsten auf span-
nende Art und Weise nahe, denn wir sind
sicher, dass die Helfer nur zu gerne für jeg-
liche Fragen rund um Fahrzeuge, Ausstat-
tung, Einheiten, Einsätze etc zu haben sind.
In diesem Jahr wird vor allem das Thema
Hochwasserschutz im Vordergrund stehen.
In den nächsten Wochen und Monaten
sollten Sie unbedingt die in den Amtsblät-
tern Thüringens erscheinenden Artikel
über Kinder-Kult 2019 verfolgen. Aus ganz
Thüringen stammende Schülerredakteu-
re stellen Ihnen die vielfältigen Partner
des Events und deren Projekte vor. Für
Sie wird exklusiv berichtet über den Spaß
am Kind-Sein, den Sie egal welchen Al-
ters, bei Kinder-Kult am 12./13.01.2019 in
der Messe Erfurt von 10-18 Uhr genießen
können! Freuen Sie sich auf ihr Familien-
wochenende mit Spiel, Spaß und Action!
Weitere Informationen finden sie unter
www.kinder-kult.de

Recherchiert und verfasst von
Schülerredakteurin Zoe-Nicole Buch

Anzeige -- Anzeige
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Ich bin für Sie da...

Carsten Stein

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0173 2923797
Fax: 03677 205021

c.stein@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Reisejournal

auch als
ePaper

Reisemagazine

Treffpunkt
Deutschland.de

Thüringen

Reisemagazine

Treffpunkt
Deutschland.de

TreffpunktDeutschland.de

Urlaub in der Heimat.

Alle Informationen aus diesemReisemagazin könnenSie nun
auch auf Ihrem PC, Tablet oder Smartphone abrufen.

Immer aktuell. Immer dabei.
Die Reisemagazine von LINUSWITTICH.
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Möchten Sie dabei sein
monatlich ab 16,- € netto?

Dann rufen Sie an unter:
0173/2923797. Herr Stein bespricht alles

Weitere mit Ihnen!

Bester Service in Ihrer Region!

von A - Z
aus der
Region

Handwerk
und Gewerbe

Wohnbaugesellschaft Kahla
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH

Roßstraße 38 – 07768 Kahla
Tel.: 036424/22347
Tel.: 036424/23055
Fax: 036424/22642
E-Mail: info@wb-kahla.de

www.wb-kahla.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 11.45 Uhr

gut und
sicher

wohnen

KAHLAER MALER GmbH

STEPHAN OPEL
Malermeister/Geschäftsführer

TÖPFERGASSE 7A · 07768 KAHLA/THÜR. · TEL.: 03 64 24 / 2 22 66
E-MAIL: info@kahlaer-maler.de

Malerarbeiten
aller Art!

Jörg Ludwig
• Sanitär • Heizung • Klempnerei

Am Rödigen 2 | 07751 Maua
Tel. 0 36 41 / 60 40 35 oder 01 70 / 3 70 21 94

Ludwig Sanitär

Autowaschanlage
Pflegecenter
Reifenservice

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

Textilwäschemit Sonax-Formel+

07768 Gumperda • Am Sande 1
Tel. 03 64 22 / 64 60

www.daecher-von-gruss.de

Fernseh Rentsch
Handel und Service
mit TV + SAT-Anlagen + HiFi

Lindiger Straße 12 07768 Kahla
Tel. 036424 / 22384 • fernseh.rentsch@t-online.de

- Fachhändler
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BAUEN

WOHNEN

RENOVIEREN BAUHERREN
RATGEBER

D. L NGE
e.K.

Innungs-
Betrieb

07768 Schöps · Jägersdorf 40
Tel. 03 64 24 - 5 16 08

Fax 7 88 91

Meister-
Betrieb

Freu’ dich drauf!
ZIMMereI - DaCHD

eCKer
eI

Dachdeckerei Hofmann
Inhaber: Dachdeckermeister Daniel Hofmann

Ihr Meisterbetrieb für:
l Dachdeckungen aller Art

l Eindeckung von Ziegelkehlen
l Dachklempnerarbeiten

l Holzbau und Zimmerei
Töpfergasse 7b • 07768 Kahla
Tel./Fax: 036424 / 82344
Mobil: 0170 / 3108847
E-Mail: dachdeckerei.hofmann@web.de

Mit wenig Aufwand viel erreichen
Mit wenig Aufwand viel erreichen

– und irgendwann muss die Heizung wieder für wohlige
Wärme im Haus oder in der Wohnung sorgen. Angesichts un-
verändert hoher Energiepreise und vor dem Hintergrund der
viel beschworenen Energiewende bleibt Energiesparen ein
wichtiges Thema. Denn mit einem überlegten Einsatz der Hei-
zung lassen sich der Energieverbrauch und damit die Kosten
deutlich reduzieren, gleichzeitig schützt man die Umwelt.
„Schon mit kleinen Verhaltensänderungen im Alltag können
Verbraucher viel erreichen und so sparen“, meint auch Ralph
Kampwirth von LichtBlick. Die Heizung etwa ist im Haushalt
der größte Energiefresser, sie ist für etwa 70 Prozent der ver-
brauchten Energie verantwortlich. Dabei lassen sich durch
intelligentes Heizen ohne große Investitionen viel Energie
und Geld sparen. „Wird die Raumtemperatur um nur ein
Grad gesenkt, können die jährlichen Energiekosten um bis zu
sechs Prozent reduziert werden“, so der Unternehmensspre-
cher. Man sollte darauf achten, dass die Heizkörper freistehen
und nicht durch Möbel zugestellt werden: „Denn nur so kann
die erwärmte Luft richtig zirkulieren.“ Außerdem gelte: Wer
sich passend zur Jahreszeit anziehe, könne die Temperatur
oftmals etwas reduzieren. Wichtig sei es auch, nicht über-
all gleich viel zu heizen. Im Schlafzimmer würden etwa 17
Grad im Winter reichen. Auch in der kalten Jahreszeit sollte
man immer wieder durchlüften. „Statt das Fenster ständig in
Kippstellung zu lassen, sollte man besser regelmäßig kurz und

kräftig lüften“, so Kampwirth. Das sorge für genügend Frisch-
luft und man verliere weniger Energie. Weitere vier bis fünf
Prozent Energie können Haushalte einsparen, indem sie über
Nacht oder bei Abwesenheit die Raumtemperatur um etwa
vier Grad absenken. Empfehlenswert sind programmierbare
Thermostate, die dafür sorgen, dass nur zu vorab eingege-
benen Zeiten geheizt wird. djd

Foto: djd/LichtBlick SE/imagebroker/Ulrich Niehoff

Dünn
und dennoch solide

Bei Dämmung und Wetterschutz des Dachs ist nicht zwangsläu-
fig entscheidend, wie dick der Aufbau auf dem Oberstübchen
erfolgt. Viel wichtiger etwa für den kombinierten Kälte- und
Wärmeschutz ist die Effizienz der verwendeten Dämmmate-
rialien. Die Faustregel dabei lautet: Je niedriger der Wärme-
durchgangswert ist, desto geringer kann auch die Stärke der
Dämmung ausfallen. Mit sehr guten Werten punkten dabei
Polyurethan-Dämmstoffe. Hier kann die Dämmung entspre-
chend schlanker ausfallen als bei anderen Materialien, ohne an
Dämmwirkung und Solidität einzubüßen. Gleichzeitig lässt sich
so eine schlanke Optik verwirklichen. djd/ Bauder GmbH
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ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt sanieren, mit dem Konjunkturpaket doppelt sparen!!!
Mit unseren dicken Jubiläumsrabatten und bis zu 1200 Euro
mit der Steuererklärung vom Finanzamt wiederholen!!!!

Einige Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 8.600,- Euro
Ultraleichtdach Alu Dachpfanne nur 2 kg pro m2 ab 9.470,- Euro
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot ab 6.830,- Euro

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung ab 4.180,- Euro
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 6.200,- Euro
Fassadendämmung 10 cm stark Klebesystem ab 11.400,- Euro

Dachdeckerbetrieb Mattern, Malermeister Ullrich,
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos
und unverbindlich

LBut GmbH – Das Handwerkerhaus,
Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau

Tel.: 03677 - 207736

Jubiläumsaktion 2018!
Dach & Fassade

20
Jahre

Wir finanzieren Ihre Baumaßnahme schnell und
günstig ab 3,31% eff. Jahreszins!

Nutzen Sie jetzt die Niedrigzinsphase, um Ihr Bauvorhaben zu
verwirklichen!

z.B. 10.000,00 E für ein neues Dach, einen neuen Anstrich
und Reinigung bei 12-jähriger Laufzeit monatliche Rate 81,66 E!

ORBAUORBAU GmbH
www.orbau-gmbh.de

•Mauerwerkstrockenlegung
• Tiefbau- und Kanalbauarbeiten
•Innenausbau
•Neubau von Ein- und Mehr -
familienhäusern

• GERÜSTBAU
• Sanierung

07768 Orlamünde
Zwischen den Brücken

Tel.: (036423) 641-0 • Fax: 641-99
E-Mail: info@orbau-gmbh.de

•Maurer-, Putz-, Beton-
bau- und Estricharbeiten
•Fliesenlegerarbeiten
•Trockenbauarbeiten

mbh.de

n

Jetzt wechseln und sparen!
Mit der günstigen Kfz-Versicherung der HUK-COBURG

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie.

Kundendienstbüro
Elmar Kalmanfi
Tel. 03641 349636
elmar.kalmanfi@HUKvm.de
Jenertal 1
07749 Jena
Wenigenjena
Mo. – Fr. 09.00 – 13.00 Uhr
Mo, Di, Do. 14.30 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Zukunft für Kinder!

worldvision.de

wittich.de/anzeigen

Kerstin Gläßer
Beratungsstellenleiterinzertifiziert nach DIN 77700
Kirchweg 11
07751 Rothenstein
kerstin.glaesser@vlh.de

( 036424 53858

Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention.
Jeden Tag. Weltweit.

Weltweit
hilfsbereit.


